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Unter dem Titel „Wandsbeks Mitte 
– mehr als Märkte und Moneten“ 
präsentiert das QUARREE im April 
eine Aussstellung über den Wands-
bek Markt. Kuratiert von der Ge-
schichtswerkstatt Wandsbek bietet 
sie einen Streifzug durch die Vergan-
genheit – mit der Zukunft im Blick.  
Der Marktplatz Wandsbeks hat immer 
wieder Bedeutungswandel erlebt und 
prägt bis heute das Bild des Stadtteils. 
Wie er früher aussah, was über die 
Jahrhunderte passiert ist und wie er sich 

verändert hat, zeigt eine Ausstellung, 
die bis ins 18. Jahrhundert zurück geht. 
Sie ist vom 8. bis 20. April im QUAR-
REE Wandsbek zu sehen und zeigt 
Rück- sowie Ausblicke in Form von 
Fotos und Postkarten, die durch  Fami-
liengeschichten der Marktbeschicker 
ergänzt werden. Sie soll dazu anregen, 
öffentliche Plätze in ihrem Wert für ein 
vielfältiges urbanes Leben neu zu den-
ken sowie deren Gestaltung als allge-
meine Angelegenheit zu betrachten. 
                 Fortsetzung auf Seite 3

Ein Platz schreibt Geschichte

Die Ausstellung zeigt, wie der Marktplatz früher
aussah, was über die Jahrhunderte passiert ist

und wie er sich verändert hat.
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Von Mai bis September bietet 
die Hamburger Volkshoch-
schule ihr Sommer-Programm 
an, in dem sich rund 2.300 
Kurse und Veranstaltungen aus 
allen Bereichen finden: Kultur 
& Kreativität, Sprachen, Di-
gitales, Gesellschaft & Politik, 
Persönlichkeit, Gesundheit & 
Kochen, Hamburg & Natur 
sowie Beruf. Rund 25 Prozent 
der Angebote können online 
genutzt werden.
„Mitmachen und mitreden, ana-
log und digital – hierzu laden 
wir die Hamburger/innen in die 
Volkshochschule ein“, sagt Uwe 
Grieger, Direktor der Hamburger 
VHS. „In diesem Sommer und 
Europa-Jahr bieten wir aktuelle 
Kurse rund um die Wahlen zum 
Europäischen Parlament und 
spannende Angebote zur Fußball-

Europameisterschaft. Die VHS 
ist ein zutiefst demokratischer 
Ort mit seinem Auftrag ,Bildung 
für alleʻ sowie mit Diskussion 
und Austausch auf Augenhöhe. 
Wir informieren, bieten Blicke 
hinter die Kulissen und möchten 
Debatten zu Ereignissen ansto-
ßen.“

Europawahl
„Die europäische Idee für ein de-
mokratisches Zusammenleben in 
Freiheit und Frieden könnte in-
mitten von Kriegen nicht dringli-
cher sein als je zuvor und deshalb 
ist ,Perspektive Europa: miteinan-
der voneinander lernenʻ ein bun-
desweiter Jahresschwerpunkt der 
rund 800 Volkshochschulen in 
Deutschland“, erklärt Anette Bor-
kel, Programmleiterin der Ham-
burger VHS. Im Juni wählen 27 

EU-Länder die Mitglieder des 
Europäischen Parlaments. In der 
Hamburger VHS sind zu dem 
Themenschwerpunkt beispiels-
weise Kurse geplant wie „KI und 
die Europa-Wahl: Wie schützt sich 
Europa?“, „Zu Besuch beim Info-
Point Europa und der Handels-
kammer Hamburg“, „Europawahl 
in Leichter Sprache“ oder auch 
„Fake News, Filterblasen, Ver-
schwörungen – durch kritisches 
Denken Informationen vertrau-
en“.

Fußball-EM
in Deutschland

Um Respekt, Toleranz, Vielfalt 
und Fairplay geht es ab dem 14. 
Juni bei der UEFA EURO 2024 
und Hamburg gehört zu den zehn 
Gastgeberstädten. Passend dazu 
können alle Fußball-Fans im Rah-
men der beliebten VHS-Kompli-
zen-Reihe Organisationen aus der
Fußballszene besuchen, wie zum 
Beispiel das HSV-Fanprojekt, 
„KickIn!“ – eine Beratungsstelle 
für Inklusion im deutschen Profi-
fußball oder „Football Supporters 
Europe“, eine wichtige Stimme 
der Fußballfans, die auch im Eu-
roparat gehört wird.
Die UEFA möchte bei der EURO 
2024 auch neue Maßstäbe in Sa-
chen Nachhaltigkeit setzen. Im 
Rahmen eines weiteren Kompli-
zen-Kurses stellt der FC St. Pau-
li seine Strategie für einen ökolo-
gisch nachhaltigen Verein vor.
Rund zwei Stunden dauern die 
Komplizen-Termine, die für je 6 
bis 9 Euro einzeln buchbar sind. 

Die VHS öffnet in diesen Veran-
staltungen Türen zu wichtigen 
Institutionen, zeigt auch kritische 
Seiten rund um den Fußball und 
bringt die Fans zusammen.

Outdoor und
Hamburg entdecken
Mehr als 200 Kurse aus dem 
Sommerprogramm finden unter 
freiem Himmel statt – jede Men-
ge Rundgänge durch die Hambur-
ger Stadtteile und Wanderungen 
im Duvenstedter Brook oder durch 
das Raakmoor. Wer eine längere 
Wandertour plant, kann im Kurs 
alles über Routen und Equipment 
lernen. Und besonders schön im 
Sommer: Stand-up-Paddling auf 
der Alster, Nordic Walking am 
Harburger Außenmühlenteich 
oder im Jenisch Park.

Jetzt anmelden!
Ab sofort ist die Anmeldung für 
das neue Programm rund um die 
Uhr online möglich unter www.
vhs-hamburg.de. Das Programm, 
das laufend aktualisiert wird, lässt 
sich ganz individuell nach The-
men, Wochentagen, Uhrzeit und 
Ort durchsuchen, sortieren und 
direkt buchen.
Die Hamburger Volkshochschule 
ist die größte Weiterbildungsins-
titution in der Stadt. Wohnortnah 
finden kostengünstige Kurse an 
rund 250 Lernorten statt. Sprachen 
lernen oder für die eigene Gesund-
heit aktiv werden, Position bezie-
hen, Menschen treffen, einen 
Ausgleich finden – all das ermög-
licht Erwachsenenbildung.

Auf nach Europa
Jetzt anmelden für das Sommer-Programm der Hamburger Volkshochschule

Kräuterwanderung
Eine Kräuterwanderung, die am 
21. April von 15 bis 18 Uhr auf 
dem Gelände und im Bauerngar-
ten von Gut Karlshöhe, Karls-
höhe 60d, stattfindet, vermittelt 
Wissenswertes über Heilkräuter 
am Wegesrand. Im Theorieteil 
erfahren die Teilnehmenden, wie 
diese als Naturmedizin oder be-
reichernde Nahrung für unsere 
Gesundheit eingesetzt werden. 
Auf der Kräuterführung lernen 
sie die Frühlings-Wildkräuter mit 
allen Sinnen kennen und bekom-
men außerdem Tipps zur Trock-
nung und Aufbewahrung sowie 

zur Verwendung für die Haus-
apotheke und die Küche (inklusi-
ve einer Wildkräuterköstlichkeit 
und einem Kräutertee).
Die Teilnahme an der Führung, 
die von Ursula Axtmann (Heil-
praktikerin und Kräuterfrau) 
geleitet wird, kostet 47 Euro. 
Treffpunkt ist an der KinderFor-
scherWerkstatt. Eine Anmeldung 
unter www.gut-karlshoehe.de ist 
erforderlich.  
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Veranstaltungen in der Kreuzkirche
Die Kreuzkirche Wandsbek, die 
neben der Emmauskirche ein Teil 
der Ev. Luth. Kirchen im Wand-
setal ist, lädt regelmäßig zu Ver-
anstaltungen in ihr Gemeindehaus 
in der Kedenburgstraße 14 ein. 
Folgende Angebote gibt es im 
April:

Kinderkleiderbörse
Am 6. April sind alle Schnäpp-
chenjäger von 9.30 bis 12 Uhr 
zu einer Kinderkleiderbörse ein-
geladen. Hier erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher nach 
Größen vorsortierte Kleidung, 
Spielzeug, Bücher, Spiel- und 
Sportgeräte sowie Umstandsmo-
den und Säuglingszubehör. Für 
Kaffee und Kuchen ist ebenfalls 
gesorgt, kommen Sie also vorbei 
und stöbern Sie! Wer als Verkäu-
fer/in teilnehmen möchte, kann 
sich gerne per Mail unter klei-
derboerse@region-wandsbek-

tonndorf.de melden.

Benefizkonzert
Bei einem Benefizkonzert, das am 
11. April um 19.30 Uhr 
stattfindet,liest Gerd Spiekermann 
plattdeutsche Lieder nach Gedich-
ten und Gebeten von K.Groth, H. 
Claudius und anderen, aus Nord-
deutschland stammenden Auto-
ren. Im Anschluss werden sie als 
Vertonung für einen vierstimmig 
gemischten Chor vom eigens da-
für zusammengestellten Projekt-
chor „Klöörenbunt“ und unter der 
Leitung von Andreas Wendorff 
aufgeführt. Die Orgel spielt An-
dreas Fabienke.
Die Stücke beschreiben die ge-
samte Bandbreite des Lebens: 
Besinnliches und Gottvertrauen, 
Schmerz und Tod, Aufwachsen 
der Kinder sowie pralles Arbeits- 
und sonstiges Leben. Der Eintritt 
ist frei, Spenden für die Kreuzkir-

che werden erbeten. 

Abendmusiken
Am 27. April gestalten die Kan-
toreien St. Severini und Kreuz-
kirche in Kooperation die Auf-
führung zweier Abendmusiken 
zum Zuhören und Mitsingen.
Das Motto ist passend zum 
„Sonntag Kantate“ am 28.4., 
dem Sonntag der Kirchenmusik, 
gewählt: „Singet dem Herrn ein 
neues Lied!“. Ab 18 Uhr erklin-
gen Werke von Pachelbel, Bach, 
Mendelssohn und Reger. Die 
Besucher/innen erleben zwei 
Chöre und die Gemeinde als sin-
gende, klingende Kirche, die bei 
mehrstimmigen Liedern mit ein-
stimmen kann. Die musikalische 
Leitung haben Kata Szabó und 

Andreas Fabienke. Der Eintritt 
ist frei.

Wichtiger Hinweis
Die Anfahrt zur Kirche per Auto 
ist wegen der Brückenarbeiten 
in der Kedenburgstraße aktuell 
nur über die Walddörferstraße 
möglich. Der Fußweg von der 
Ahrensburger Straße in Rich-
tung Gemeindehaus nimmt einen 
Umweg über den Wandse-Wan-
derweg im Eichtalpark. Nähere 
Informationen dazu lesen Sie auf 
Seite 15.

Fortsetzung von Seite 1
Kommen Sie mit auf die Reise 
durch die Jahrhunderte, die den 
Wandsbeker Marktplatz geprägt 
haben: Vom Mittelpunkt des 
Gutsdorfs mit feudalem Herren-
sitz über das Zentrum des Grenz- 
und Fabrikorts mit Posthalterei 
sowie regem Reise- und Waren-
verkehr. Hier beginnt auch die 
spannende Geschichte der Jahr-
märkte im Austausch zwischen 
Stadt und Land. Die Postkarten-
bilder von 1900 bis 1935 zeigen 
noch einmal den Marktplatz und 
seine Randbebauung in den ver-
schiedenen Funktionen einer 
Stadtgesellschaft und deren öf-
fentliche Repräsentation im Zen-
trum. Dazu Wandsbek als grünes 
Ausflugs- und Vergnügungsziel. 
Fotos aus Archiven und Pri-
vatsammlungen werfen sodann 
ein Schlaglicht auf die Zeit, die 
1933 beginnt und das historische 
Wandsbek in Trümmer legt. Der 
Marktplatz erfindet sich neu als 
Verkehrsknoten und Wirtschafts-
zentrum – mit dem Wochenmarkt 
im Schatten der Nachkriegsfas-
saden. Fotos aus Familienalben 

Ausstellung
dokumentieren die Jahre von der 
alten zur neuen Markttradition 
seit 1946. Zeitzeugen werden 
während der Ausstellung darüber 
berichten.
Wandsbeks neue Mitte als mul-
tifunktionaler urbaner Raum 
braucht Gestaltung. Diese hat 
bereits begonnen. Dazu gehören 
auch Begegnungsorte für Kultur 
und Öffentlichkeit. Und ein mo-
derner Wochenmarkt.

Führungen
Ergänzend zur Ausstellung gibt 
es öffentliche, kostenlose Füh-
rungen, die von Dr. Sigrid Curth 
(Sprecherin der Geschichtswerk-
statt Wandsbek und Marienthal) 
durchgeführt werden und wie 
folgt stattfinden: • am 8. April, 
um 17 Uhr (nach Eröffnung der 
Ausstellung) • am 10. April, um 
17 Uhr • am 13. April, um 11 Uhr 
und • am 15. April, um 18 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Weitere Führungen sind 
nach Vereinbarung möglich. An-
fragen dafür richten Sie bitte per 
Mail an info@geschichtswerk-
statt-wandsbek.de.

26. APRIL

DIE NÄCHSTE AUSGABE
DER RUNDSCHAU
ERSCHEINT AM

Restaurant

www.zum-eichtalpark.de

Die Adresse für Wild, Fisch und Deutsche Küche
mit Bier-/Kaffeegarten im idyllischen Eichtalpark

Räumlichkeiten für Festlichkeiten 
jeder Art bis 60 Personen

Deutscher Spargel in versch. 
Variationen

und Maischolle

Öffnungszeiten: Di.-So. 11:00-22:00 Uhr · Küche 11:30-21:30 Uhr · Montag Ruhetag!
Ahrensburger Str. 14a · 22041 Hamburg · Tel.: 040/656 09 13 · (HVV 9 bis Eichtalstraße)

Wir bitten um Reservierung für Muttertag

und im Juni für Himmelfahrt und Pfingsten!

Frohe Ostern!
Ostersonntag & Ostermontag geöffnet!

Wir bitten um Reservierung.

Öffnungszeiten: Di.-Sa. 11:00-22:00 Uhr • Küche 11:30-21:30 Uhr
                            So. 11:00-20:00 Uhr • Küche 11:30-19:30 Uhr • Montag Ruhetag!

Ahrensburger Str. 14a • 22041 Hamburg • Tel.: 040/656 09 13 • (HVV 9 bis Eichtalstraße) 

Ab 1. April: Di. bis So. 11:00 bis 22:00 Uhr geöffnet

                                    
                 (Küche von 11:00 bis 21:30 Uhr) • Mo. Ruhetag

Bilderbuchkino
Die Bücherhalle Wandsbek bietet
regelmäßig ein offenes Bilder-
buchkino für Kinder ab 4 Jahren 
an, bei dem ein Buch auf einer 
großen Leinwand gezeigt und 
vorgelesen wird. Am 12. April 
steht „O weh! O Schreck! Der 
Dreck muss weg!“ von Matthias 
Sodtke auf dem Programm: Nulli 
und Priesemut haben ausgemi-
stet und ihren Müll zum Abholen 
an den Weg gestellt. Doch am 
nächsten Morgen sind die Sa-
chen verschwunden. Sie folgen 
den Spuren und finden nach und 
nach ihren Abfall wieder. Doch 
bis sie die Ursache herausgefun-
den haben und der ganze Dreck 
wieder beseitigt ist, fließt noch 
einiger Unrat den Fluss hinun-
ter. Die wunderbare Geschichte 

der beiden dicksten Freunde zum 
Thema Umwelt und wie wichtig 
es ist, die Natur zu schützen, wird 
um 16 Uhr in der Wandsbeker Al-
lee 64 gezeigt. 
Hier wird dann am 26. April zur 
selben Zeit die Geschichte „Die 
Wiesenfreunde und das Ge-
heimnis unterm Apfelbaum“ von 
Uticha Marmon und Nora Paehl 
erzählt: Als im Apfelgarten eines 
Tages die Erde bebt, sind die Wie-
senfreunde in heller Aufregung. 
Ob die Regenwürmer Geburtstag 
feiern? Oder ein Schaufelbagger 
gräbt? Schmetterling Zitrönchen 
ist sich sicher: Da rumpelt ein 
Monster unterm Apfelbaum! Mu-
rat Marienkäfer kann das nicht so 
recht glauben...! Der Eintritt zu 
beiden Veranstaltungen ist frei.
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HANSE GUITAR CUP geht in die zweite Runde
erfuhren durch den Wettbewerb 
einen wichtigen Karriereschub.

Jetzt bewerben
Beim HANSE GUITAR CUP be-
weisen die Teilnehmer/innen, dass 
sie der Realität, der sie sich zu-
künftig als auftretende Künstler/
innen stellen wollen, gewachsen 
sind. 12 Gitarristinnen und Gitar-
risten können sich in der ersten 
Phase „Akquisition“ beim Boo-
king-Team der Hamburger Gitar-
rentage mit einer aussagekräftigen 
Vita, einem Video und anderen 
Materialien um einen Platz in der 
Vorrunde bewerben. Ein Bewer-
bungsformular und weitere Infor-
mationen stehen auf der Website 
www.hanseguitarcup.de bereit.

Die Vorrunde 
Die Vorrunde findet vom 21. bis 
26. Oktober in der Art eines Tur-
niers in sechs Nachbarschaftsfili-
alen der Haspa statt. Hier gilt es, 
seine Qualitäten auf der „Kleinen 
Bühne“ unter Beweis zu stellen 
und das Publikum mit seiner Büh-
nenpräsenz zu überzeugen. Je-
weils zwei Teilnehmer/innen tre-
ten pro Abend „gegeneinander“ 
an, um sich einen Platz im Finale 

u.a. ein honoriertes Engagement 
im Rahmen der Hamburger Gi-
tarrentage 2025. Darüber hinaus 
stiftet der Hamburger Gitarren-
bauer Michael Wichmann eines 
seiner Instrumente für den 1. 
Preis in der Kategorie Konzert-
gitarre. Der Saiten- und Zube-
hörhersteller D´Addario zeichnet 
alle Finalistinnen und Finalisten 
mit gut gefüllten „Prize Boxes“ 
aus. Außerdem können sich die 
Teilnehmer/innen um den Son-
derpreis „Komposition“ bewer-
ben. Die beste Eigenkomposi-
tion des Wettbewerbs gewinnt 
eine Veröffentlichung des Stücks 
in dem renommierten Verlag 
„Acoustic Music Books“. Weite-
re attraktive Preise werden noch 
hinzukommen.

Die Französin Emilie Fend gewann
 den HANSE GUITAR CUP 2022 in der Kategorie Konzertgitarre.

Nach dem erfolgreichen Auftakt 
in 2022 präsentieren die Haspa 
Musik Stiftung sowie die Gi-
tarreHamburg.de gGmbH in 
diesem Jahr zum zweiten Mal 
einen internationalen Gitarren-
wettbewerb. Hinter dem HAN-
SE GUITAR CUP verbirgt sich 
ein internationaler Perfor-
mance-Wettbewerb, der in den 
Kategorien „Konzertgitarre“ 
und „Popular Guitar Styles” 
durchgeführt wird. 
Der erste Durchgang des Wettbe-
werbs war ein voller Erfolg. Nach 
einer beeindruckenden und gut 
besuchten Vorrunde in sechs Fili-
alen der Haspa, fanden am 29. und 
30. Oktober 2022 auf dem 10. 
Hamburger Gitarrenfestival die 
Finals des GUITAR CUPs statt. 
In den beiden Kategorien „Popu-
lar Guitar Styles“ und „Konzert-
gitarre“ spielten je drei der besten 
jungen Gitarristinnen und Gitar-
risten aus vier Nationen um at-
traktive Preise und die Gunst des 
Publikums, denn ausschließlich 
die Besucher/innen entschieden 
per Abstimmung über die Platzie-
rungen. Insbesondere die Gewin-
ner/innen der beiden Kategorien, 
Emilie Fend und Janek Pentz, 

zu erspielen. Der Eintritt zu allen 
Wettbewerbskonzerten ist frei.

Das Finale
Bei den Finals auf dem Ham-
burger Gitarrenfestival, das am 
9. und 10. November stattfin-
det, zeigen die Teilnehmer/innen 
dann abschließend, dass sie auch 
die „Große Bühne“ ausfüllen 
können. Am Ende warten span-
nende Preise, die den Teilneh-
menden dabei helfen werden, auf 
dem Karriereweg die nächsten 
Schritte zu machen.

Prämierung und
Sonderpreise

Die Gewinner/innen und Zweit-
platzierten des Wettbewerbs er-
halten im darauffolgenden Jahr 
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Der KUNSTRAUM FARMSEN 
im VHS-Zentrum Ost präsen-
tiert ab dem 10. April die neue 
Ausstellung „Andere Zeiten“.
Hier wird eine breite Palette krea-
tiver Ausdrucksformen präsen-
tiert. Darunter Malerei, Zeich-
nung, Fotografie, digitale Foto-
grafie, Kalligrafie und Objekte. 
Die Vielfalt der Ausdrucksformen 
spiegelt die Bandbreite der künst-
lerischen Arbeiten wider und bie-
tet den Betrachtern die Möglich-
keit, in die faszinierende Welt 
dieser Kunstformen einzutauchen.
Beteiligt an der Ausstellung sind 
Künstler/innen der Gesellschaft 
für deutsch-chinesischen Kultur-
austausch e.V., die das Ziel ver-
folgen, den Kunstaustausch zwi-

Ausstellung
schen deutschen und chinesischen 
Künstlern zu fördern. Als unpoli-
tischer Künstlerverband setzt sich 
die Gesellschaft dafür ein, Künst-
ler/innen sowie Kunstfreundinnen 
und -freunden eine Plattform zu 
bieten, um Kontakte zu knüpfen 
und das gegenseitige Verständnis 
sowie die Freundschaft zwischen 
den Kulturen zu stärken und Aus-
stellungen in Deutschland und 
China zu ermöglichen.
Die öffentliche Vernissage findet 
am 10. April, um 19.30 Uhr im 
KUNSTRAUM FARMSEN am 
Berner Heerweg 183 statt. Im An-
schluss kann die Ausstellung hier 
bis zum 10. Juli jeweils montags 
bis freitags von 9 bis 19 Uhr besucht 
werden. Der Eintritt ist frei.

Kurzzeit-Jobs
Für die Bezirksversammlungs- 
und Europawahl am 9. Juni bie-
tet die Wahlgeschäftsstelle des 
Bezirksamtes Wandsbek inter-
essante Kurzzeit-Jobs. Gesucht 
werden Mitarbeitende, die sich 
für insgesamt zwei Monate (26. 
April bis 25. Juni) um die Bear-
beitung der Briefwahlunterlagen 
kümmern. Zu den Aufgaben ge-
hören beispielsweise die Prüfung 
der Wahlberechtigung, die Verpa-
ckung von Wahlunterlagen und 
telefonische Auskünfte. Ganz 
nebenbei gibt es tiefe Einblicke 
in die Organisation einer Wahl 
und damit in den Eckpfeiler der 
Demokratie.
Alle Mitarbeitenden erhalten 
vorab eine Schulung. Einsatzor-
te sind die Publikumsdienststel-
len im Alstertal, in Rahlstedt, in 
Bramfeld und Wandsbek-Kern, 

sowie im BackOffice (ohne Pu-
blikumsverkehr). Die Tätigkeit 
wird nach Entgeltgruppe 3 TV-L 
bezahlt, die Arbeitszeit beträgt 
39 Wochenstunden. Neben den 
Sachbearbeitungen werden auch 
Personen benötigt, die als Lei-
tungskräfte eingesetzt werden 
(Entgeltgruppe 5/6 TV-L). Diese 
Tätigkeit beginnt bereits am 23. 
April und setzt eine kaufmänni-
sche Ausbildung voraus.
Bewerberinnen und Bewerber 
sollten Spaß am Kontakt mit 
Menschen und an der Arbeit im 
Team haben, vertraut im einfa-
chen Computerumgang und kör-
perlich belastbar sein sein, um 
beispielsweise Postkisten heben 
zu können. Interessierte können 
sich per Mail unter wahlen-ab-
stimmungen@wandsbek.ham-
burg.de beim Bezirksamt melden.
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Wie geht es weiter mit der Schul-
entwicklung im Bezirk Wands-
bek? Diese Frage stellen sich 
auch die Mitglieder der Wands-
beker Bezirksversammlung. Vom 
jüngsten Schulbauvorhaben in 
der Schulregion 15 (Wandsbek, 
Marienthal, Tonndorf, Jenfeld), 
bei dem immerhin 100 Millio-
nen Euro investiert werden sol-
len, erfuhren sie erst durch eine 
Pressemitteilung des Senats. Das 
war nicht das erste Mal, dass die 
Bezirkspolitik vor vollendete 
Tatsachen gestellt wurde. Auch 
bei Planungen in Rahlstedt und 
in den Walddörfern ist der Infor-
mationsfluss durch die Behörde 
für Schulen und Berufsbildung 
(BSB) gering. Eine Schriftliche 
Kleine Anfrage der CDU-Bürger-
schaftsfraktion (Drs. 22-14400) 
sollte Klärung bringen, warum 
das Anhörungsrecht der Bezirks-
versammlung (§ 28 BezVG) bei 
dem erwähnten Millionenprojekt 
keine Anwendung gefunden habe. 

In der Antwort hieß es, dass der 
Planungsstand nicht weit genug 
fortgeschritten sei, um eine sinn-
volle Stellungnahme zu erwarten. 
Außerdem sei der Bezirksver-
sammlung das Recht vorbehalten 
entsprechende Referenten in die 
Ausschüsse einzuladen.
Da auf eine Rüge, die die Be-
zirksversammlung im Dezember 
2023 aufgrund der fehlenden 
Beteiligung einstimmig an die 
Schulbehörde ausgesprochen hat-
te (Drs. 21-8148 und 21-8183), 
noch nicht reagiert wurde, hat die 
CDU-Fraktion Ende Februar er-

 Ein frohes Osterfest 
wünscht Ihnen Ihr 

CDU-Bürgerschaftsabgeordneter 
Ralf Niedmers

Erfahren und kompetent für die Stadtteile Wandsbek, 
Marienthal, Eilbek, Tonndorf und Jenfeld

„Gemeinsam Ostern feiern“ ist 
das Motto 2024 im QUARREE 
Wandsbek: Noch bis zum 30. 
März können sich kleine und 
große Besucher/innen hier auf 
Bastel-Aktionen, einen Shop-
ping-Sonntag und auf eine Ver-
losung freuen. 
Ostern – das bedeutet für die 
meisten Menschen endlich in 
Frühlingsstimmung zu kommen, 
Zeit mit der Familie zu verbrin-
gen, leckeres Essen zu genießen, 
Schokolade zu naschen und ge-
meinsam für Ostern zu basteln. 
All dies bieten die Osteraktionen 
2024 im QUARREE.

Osterbasteln
Noch bis zum 30. März kann je-
weils Montag bis Samstag in der 
Zeit von 11 bis 19 Uhr gebastelt 
werden. Den betreuten Bastel-
bereich findet man im Lichthof.
Spendet für den guten Zweck an 
die BUDNIANER HILFE e.V., 
verziert ein Osterei ganz indivi-
duell nach euren Wünschen und 

nehmt es im Anschluss mit nach 
Hause. Etwas zu naschen gibt es 
sicher auch.

Goldhasen und
Selfie-Point

Ebenfalls bis zum 30. März gibt 
es im Lichthof eine große Lindt-
Goldhasen-Vielfalt am Oster-
Verkaufsstand von BUDNI. Hier 
finden die Besucher/innen zudem 
einen Oster Selfie Point, an dem 
sie gerne ein Foto von sich und 
dem Riesengoldhasen machen 
können. Wer es postet, kann das 
Center mit @quarreewandsbek 
markieren.

Sonntagsshopping
Entspannt shoppen, einkaufen 
und genießen heißt es am 24. 
März beim verkaufsoffenen 
Sonntag. Alle kleinen Besucher/
innen haben von 13 bis 15.45 Uhr 
Gelegenheit, am Osterbasteln 
teilzunehmen. Die BUDNIA-
NER HILFE e.V. freut sich über 
eine Spende für den guten Zweck. 

Die Kinder können zudem als 
Hase verkleidet in das Center 
kommen oder sich am Aktions-
stand im Lichthof kostenlos süße 
Hasen-Accessoires abholen (so-
lange der Vorrat reicht) und sich 
von 13 bis 15.45 Uhr schminken 
lassen. So ausgestattet geht es 
bei der Osterparade um 16 Uhr 
mit einem Moderator sowie mit 
Musik und zwei großen Hasen-
begleitern durch das Center. Als 
Dankeschön für die Teilnahme 
gibt es nach der Parade ein klei-

Ostern im QUARREE Wandsbek
nes Osterkörbchen (solange der 
Vorrat reicht). Kleiner Tipp: Bitte 
genau in die Körbchen, schau-
en, da sich in einigen noch eine 
kleine zusäztliche Überraschung 
versteckt.
Im Anschluss an die Parade wer-
den unter allen Besucher/innen 
sechs der begehrten, limitierten 
Lindt-Plüschhasen sowie 2x zwei 
Karten für das Chocoversum 
Hamburg verlost. Dafür einfach 
am Tresen im Lichthof eine Dop-
pellosnummer abholen. Sind alle 
Nummern ausgegeben, beginnt 
die Verlosung, die Uhrzeit ist für 
16.45 Uhr angesetzt.
Alle Geschäfte und Gastronomie-
betriebe haben zudem von 13 bis 
18 Uhr geöffnet. So kann man 
mit der ganzen Familie oder mit 
Freunden ganz ohne Zeitdruck 
durch die Geschäfte stöbern, 
Ostergeschenke einkaufen oder 
sich im QUARREE Frischemarkt 
zum Essen treffen. Ständig ak-
tuelle Informationen gibt es auf 
www.quarree.de.

neut einen Antrag in die Bezirks-
versammlung eingebracht. Damit 
soll nicht nur ein entsprechender 
Referent eingeladen werden, 
der über die Entwicklungen in 
den Schulregionen 1 und 15 be-
richtet, sondern auch die Tür für 
eine bessere zukünftige Kommu-
nikation mit der Schulbehörde 
und Schulbau Hamburg für alle 
Wandsbeker Schulregionen ge-
öffnet werden.
Jörn Weiske, Fachsprecher für 
Bildung der Wandsbeker CDU-
Fraktion, erklärt dazu: „Immer 
neue Hiobsbotschaften erreichen 

uns von den Schulen, den Eltern-
vertretern, den Schulkonferenzen 
und den Sportvereinen aus al-
len Schulregionen des Bezirkes 
Wandsbek. Gleichzeitig können 
wir ohne Informationen we-
nig weiterhelfen und gestaltend 
mitwirken schon gar nicht. Der 
Schulentwicklungsplan liefert ei-
gentlich Hinweise, welche Schule 
wächst und wo Erweiterungen 
verschiedener Art vorgesehen 
sind, allerdings hinkt der Plan den 
tatsächlichen Entwicklungen hin-
terher und kann so erst recht keine 
stete Kommunikation ersetzen.“

Bezirk beteiligen:

Schulen zukunfstfest ausrichten

Kinder können zum
Sonntagsshopping als Hase

verkleidet ins Center kommen.



ZUBEREITUNGSZEIT 60 Min.

ZUTATEN
• 250 g Mehl
• 160 g Butter (kalt)
• 5 Bio-Eier (groß)
• 250 ml Sahne
• 1 Zwiebel
• 1 Stange Lauch 
• 100 g Speck (gewürfelt)
• Salz
• Pfeffer (frisch gemahlen)
• Butter (zum Anbraten)
• Mehl (für die Arbeitsfläche)

ZUBEREITUNG
1. Das Mehl auf die 
Arbeitsfläche häu-
fen und in die 
Mitte eine Mul-
de drücken. Ein 
Ei in die Mulde 
geben. 
2. Danach die 
kalte Butter in die 
Mulde reiben und 
eine Prise Salz hin-
zufügen.
3. Alle Zutaten schnell zu einem Teig kneten.
4. Den Teig in Frischhaltefolie wickeln und für 
30 Minuten kalt stellen.
5. Den gewürfelten Speck in ein wenig Butter 
anbraten. Den Lauch sowie die Zwiebel putzen 
und schneiden und zum Speck in die Pfanne 
geben.
6. Die Arbeitsplatte mit Mehl bestreuen und 
den Teig darauf ausrollen.
7. Den ausgerollten Teig in eine Quicheform 
geben und festdrücken.
8. Die restlichen Eier und die Sahne mit Pfef-
fer, Lauch und Speck in einer Schüssel ver-
rühren und die Mischung anschließend auf 
den Teig geben.
9. Den Teig samt Mischung im Ofen bei 180 
Grad (Ober-/Unterhitze) für etwa 35 Minuten 
garen.

ZUBEREITUNGSZEIT 3 Std.25 Min.

ZUTATEN (30 Scheiben)
• 500 g Mehl (Type 550)
• 1/2 Würfel Hefe
• 75 g Zucker
• 125 ml Milch
• 2 Eier
• 100 g Butter (weich)
• 1/2 TL Salz
• 1 Pck. Vanillezucker
• Mehl (zum Bearbeiten)

Zum Fertigstellen
1 Eigelb, 1 TL Milch, 2 EL Hagelzucker

ZUBEREITUNG
1. Mehl in eine große Rührschüssel geben 
und eine Mulde hineindrücken. 4-5 EL Milch 
erwärmen. Die Hefe in die lauwarme Milch 
hinein bröckeln und 1 TL dazugeben. Die 
Hefe in der Milch auflösen und das Milch-
Hefe-Gemisch in die Mulde vom Mehl geben.
2. Alles mit einer Gabel und etwas Mehl vom 
Rand zu einem dickflüssigen Vorteig verrühren. 
Etwas Mehl darüber stäuben und zugedeckt 
an einem warmen Ort etwa 20 Minuten gehen 
lassen, bis der Vorteig aufgegangen ist und 
kleine Blasen zeigt.
3. Restliche Milch ebenfalls lauwarm erwärmen 
und mit dem restlichen Zucker, Eiern, Salz, 
Vanillezucker und weicher Butter zum Vorteig 
geben. Alles zunächst mit den Knethaken des 
Handrührers, dann mit den Händen zu 
einem glatten Teig verkneten.
4. Teig zugedeckt nochmals an ei-
nem warmen Ort etwa 45 Minuten 
gehen lassen, bis sich das Volu-
men etwa verdoppelt hat.
5. Teig mit den Händen auf wenig 
Mehl kurz durchkneten und in 3 
Portionen teilen. Jede Portion zu 
einem langen Teigstrang (etwa 60 
cm Länge) rollen. Die Teigstränge zu 
einem Zopf flechten und die beiden Enden 
nach unten einschlagen.
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Leckereien für den Osterbrunch
Ein Osterbrunch mit frühlingshafter Tischdeko 
und blühenden Zweigen hat in vielen Haushal-
ten Tradition: Freunde und Familie treffen sich 
Ostersonntag am späten Vormittag zum Schlem-
men in zwangloser Atmosphäre.
Spätes Frühstück, frühes Mittagessen – der Brunch 
hat nicht nur sprachlich von beidem etwas. Der 
Trend, Breakfast und Lunch zusammen zu legen, 
kommt aus Amerika. Dort wurde er populär, als 
hungrige Party-Tiger aus den Ballsälen New Yorks 
in die Restaurants strömten, um nach einer durch-
tanzten Nacht wieder Kräfte zu sammeln. Aber 
auch hierzulande erfreut sich die ausgedehnte 
Mahlzeit immer größerer Beliebtheit. Der Vorteil: 
Es gibt keine festen Regeln, was man servieren 
muss. Eine raffinierte Kombination aus süßen und 

herzhaften sowie warmen und kalten Speisen bie-
tet sich dafür an. Ganz klassisch stehen Eier in 
allen Variationen im Mittelpunkt: Ob hart gekocht, 
pochiert, als Omelett, Pfannkuchen, Quiche, Spie-
gel- oder Rührei – erlaubt ist, was schmeckt! Be-
liebter Bestandteil beim Osterbrunch ist ein süßer 
Osterzopf bzw. -kranz. Der locker-leichte Hefeteig 
schmeckt mit Butter und Marmelade und macht 
– mit Ostereiern gefüllt – auch optisch viel her. Ein 
Highlight ist zudem ein gebackenes Lamm, das aus 
einem einfachen Rührteig zubereitet wird.
Damit der Brunch nicht in Stress ausartet, sollte 
man frühzeitig mit der Planung beginnen, einige 
Tage vorher den Einkauf erledigen und so viel wie 
möglich vorbereiten. Dann steht einem entspannten 
Osterfest nichts mehr im Wege.

QUICHE LORRAINEHEFEZOPF 6. Hefezopf auf ein mit Backpapier ausgeleg-
tes Backblech legen. Mit einem Küchentuch 
abdecken und nochmals etwa 1 Stunde an 
einem warmen Ort gehen lassen.

7. Den Backofen auf 200 Grad, Umluft 
180 Grad, Gas Stufe 4 vorheizen.

8. Das Eigelb mit der Mich verquir-
len und den Hefezopf damit bestrei-
chen. Hagelzucker drüber geben 
und anschließend im vorgeheizten 
Ofen etwa 20 bis 30 Minuten gold-
braun backen.

OSTERLAMM
   ZUBEREITUNGSZEIT 60 Min.

ZUTATEN
• 125 g Butter
• 75 g Zucker
• 75 ml Milch
• 2 Eier
• 250 g Mehl 
• 2 TL Backpulver
• Puderzucker (zum Bestäuben)
• Osterlamm-Backform

ZUBEREITUNG
1. Die Backform einfetten und mit Mehl bestäu-
ben. Den Backofen auf 180 Grad vorheizen.
2. Die Butter und den Zucker zusammen in 
eine Schüssel geben und mit einem Hand-
rührgerät schaumig aufschlagen.
3. Nacheinander unter Rühren die Eier hinzu-
fügen und diese mind. 30 Sek. aufschlagen.
4. In einer zweiten Schüssel das Mehl und 

Backpulver miteinander vermen-
gen. Danach durch ein Sieb 

in die Schüssel mit der 
Butter-Ei-Masse geben 
und mit einem Löffel un-
terheben.
5. Die Milch hinzufügen 
und die Lamm-Form et-

wa bis zur Hälfte mit dem 
Teig befüllen.

6. Das Osterlamm etwa 45 Min. 
auf der mittleren Schiene backen, auskühlen 
lassen und mit Puderzucker bestreuen.
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Edle Tropfen und Weine für den Alltag
Kostenloser Lieferservice ab 6 Flaschen (auch sortiert)

Weinkenner heben das Glas und 
begrüßen den Frühling mit dem 
Frühlingswein, der mit seiner 
frischen, fruchtigen Note her-
vorragend zur Jahreszeit passt. 
Doch der Wein-Shop, der sich 
seit mehr als 40 Jahren in der 
unteren Ladenstraße des Ein-
kaufstreffpunktes Farmsen be-
findet, bietet noch vieles mehr.
In stilvollem Ambiente können 
Weinliebhaber hier eine Reise 
durch die erlesensten Weinanbau-

gebiete erleben und gleichzeitig 
mehr als 20 Sorten im regelmäßig 
wechselnden, offenen Ausschank 
vor Ort genießen.
Remi Henrion ist seit dem Jahr 
2002 Besitzer des ambitionierten 
Weingeschäftes. Er und seine drei 
Mitarbeiterinnen führen die Kun-
dinnen und Kunden mit fachkun-
diger Beratung und freundlicher 
Bedienung stets zum richtigen 
Wein – egal, ob diese einen Wei-
ßen zum Spargel oder einen Roten 

zum Rehbraten wünschen.
Neben  edlen Tropfen, Weinen für 
den Alltag und exklusiven Spiri-
tuosen gehören zu dem umfang-
reichen Sortiment auch Sekt und 
Champagner. Dabei geht das 
Konzept von Remi Henrion weit 
über das Angebot feiner Weine 
hinaus: „Bei uns erhalten die Kun-

dinnen und Kunden außerdem 
Gutscheine mit frei wählbaren 
Beträgen und natürlich Ge-
schenkverpackungen für jeden 
Anlass. Des Weiteren bieten wir 
bei Kauf ab sechs Flaschen nach 
Absprache einen kostenlosen Lie-
ferservice im Umkreis von fünf 
Kilometern an“, so Henrion.

Aktuell empfiehlt Remi Henrion vor allem den Frühlingswein,
der ideal zu Salaten, Fisch und Spargel passt.

Eine Tasse Tee – für manchen ist 
das der ruhende Pol am Tag, ein 
anderer liebt die anregende Wir-
kung (egal ob Grüner, Schwarzer 
oder Weißer Tee), wieder andere 
schätzen eine wohltuende Tasse 
Kräuter- oder Früchtetee am 
Abend. Die Kleinen lieben fruch-
tigen Kinder- oder Eistee, und 
dann gibt es natürlich noch 
Rooibos (auch Rotbusch genannt) 
und immer wieder auch verwege-
ne Neu-Kreationen.
Die ganze Welt des Tees findet 
man im Einkaufstreffpunkt  Farm-
sen, wo Wolfgang Wagner seit 24 
Jahren sein Geschäft „Tee & Ge-
würze“ führt. In den hellen, 
freundlichen Räumlichkeiten in 
der oberen Ladenstraße erwartet 
die Kunden ein breit gefächertes 
Angebot: Allein 220 Teesorten hat 
Wolfgang Wagner im Sortiment, 
dazu kommen 90 verschiedene 
Gewürze sowie weiterhin 18 Brän-

„Eine Tasse Tee macht alles besser“

de und Liköre. Außerdem gibt es 
jede Menge Zubehör, wie bei-
spielsweise Tassen, Kannen, Stöv-
chen und Teesiebe sowie natürlich 
Kandis, Kekse, Marmelade und 
zahlreiche weitere Leckereien.
Verschenken Sie zum Osterfest 
doch eines der liebevoll zusam-
mengestellten Geschenksets oder 
überraschen Sie Ihre Lieben mit 

den Teesorten „Eierpunsch“ und 
„Schlappohr“ (mit dem Ge-
schmack nach Erdbeer und Bana-
ne) beziehungsweise mit einer der 
weiteren leckeren Sorten. Auch 
die Teebärchen, die in mehreren 
Geschmacksrichtungen sowie als 
Set erhältlich sind, kommen ga-
rantiert gut an.
Für alle Freunde des Kaffees gibt 

Geschenke, die zu Ostern Freude machen, bietet Wolfgang Wagner
in seinem Geschäft „Tee & Gewürze“. 

es ihr Lieblingsgetränk in österlich 
gestalteten Tüten sowie in früh-
lingshaft dekorierten Schachteln. 
Die hochwertigen, aromatischen 
Kaffees von Schäfer‘s Privatrö-
sterei, einem Traditionsunterneh-
men aus Plön, und die 18 aroma-
tisierten Sorten der Kaffeerösterei 
Burg aus Hamburg-Eppendorf, die 
unter anderem in den Geschmacks-
richtungen „Macadamia“, „Mar-
zipan Cappuccino“ und „Hasel-
nuss“ erhältlich sind, eignen sich 
auch für alle, die gern selbst ge-
nießen möchten.
Für die bevorstehende Grillsaison 
sind außerdem Gewürz-Dipps in 
41 verschiedenen Geschmacks-
richtungen, die man mengenmäßig 
individuell herstellen kann sowie 
weitere leckere Produkte im An-
gebot. Am besten, Sie schauen 
einmal bei „Tee & Gewürze“ vor-
bei – Wolfgang Wagner berät Sie 
gern umfassend und kompetent.

EKT Farmsen (untere Ladenzeile) • Telefon 643 05 99 

• fruchtig-blumiges Bukett
• elegante Mineralität
• frisch und trocken im Geschmack
• ideal zu Salaten und Fisch
  sowie für sonnige Frühlingstage 

Badischer Rivaner & Riesling 
Unsere Empfehlung für den Frühling:
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Sie suchen Geschenkideen für 
das Osternest? Dann hüpfen Sie 
rein in den Einkaufstreffpunkt 
Farmsen und entdecken Sie in 
70 Fachgeschäften viele tolle An-
gebote und schöne Dekorationen 
für das bevorstehende Fest. 
Verbinden Sie Ihren Bummel 
durch das Center doch mit einem 
Besuch in einer der gastronomi-
schen Einrichtungen, wenn Sie 
sich bei den Besorgungen von 
kleinen Geschenken für Ihre Lie-
ben eine Pause gönnen möchten. 
Neben den ansässigen Geschäften 
bieten auch einige frühlingshaft 

Ostershopping im EKT Farmsen

dekorierte Stände  in der unteren 
Ladenstraße schöne Geschenk-
ideen rund um das bevorstehende 
Osterfest. Hier findet man bei-
spielsweise handwerkliche Kunst 
und Patchworkarbeiten sowie 
Tischdecken, aber auch duftende 
Seifen und Öle. Kleine Gaumen-
freuden – lecker aufgetischt von 
der Wurst-Station Lothar Burg-
hardt – runden das Angebot ab.
Weil Ostern nur noch einen Ha-
sensprung entfernt ist, gibt es bei 
Arko unter dem Motto „Ab ins 
Körbchen“ zudem süße Leckerei-
en für das Osternest, im Geschen-
kehaus Nanu-Nana zahlreiche 

Anregungen zum Dekorieren und 
bei Blume 2000 frische Ideen für 
die neue Saison. Auch die Mode-
fachgeschäfte des Centers haben 
sich auf den Frühling eingestellt 
und bieten den Kundinnen und 
Kunden die neuesten und ange-
sagtesten Trends.
Jazz der Spitzenklasse gibt es am 
26., 27. und 28. März, wenn die 
Musiker der „Delvtown-Jazz- 
men“ jeweils von 14 bis 17 Uhr 
durch das Center ziehen. Und wer 
einmal 7.000 bunte Ostereier sehen 
will, der sollte sich unbedingt die 
gigantische Ostereier-Pyramide 
ansehen, welche die Werbege-
meinschaft des Centers auch in 
diesem Jahr wieder präsentiert. Die 
Ostereier auf dem imposanten 
„Bauwerk“ dienen einem guten 

Zweck und können noch bis ein-
schließlich 30. März für 25 Cent 
pro Stück erworben werden. Der 
Verkaufserlös wird anschließend 
einer Einrichtung im Stadtteil zur 
Verfügung gestellt. Da der Verkauf 
erneut von Mitgliedern des Bür-
gervereins Farmsen-Berne e.V. 
ehrenamtlich durchgeführt wird, 
können am Ende auch alle Einnah-
men weitergegeben werden.
Selbstverständlich stehen den 
Kundinnen und Kunden auch für 
den Osterbummel die mehr als 
1.000 Parkplätze kostenlos zur 
Verfügung. Außerdem können die 
18 Ladestationen für Elektrofahr-
zeuge genutzt werden, die sich 
direkt gegenüber der Zufahrt zum 
Parkdeck befinden. 

Das schönste Ei im Nest:

Geschenkgutscheine

TEE & GEWÜRZE
220 verschiedene Teesorten

über 90 verschiedene Gewürze  
18 verschiedene Brände und Liköre

Zum Osterfest:
• Eierpunsch (Schwarzer Tee) 
• Frühlingsduft (Schwarzer Tee) 

...und natürlich jede Menge Zubehör und Geschenke rund
um den Tee wie z.B. Kannen, Becher, Service, Gläser, 
Dosen, Honig, Marmeladen, Kekse und vieles mehr!

FROHE OSTERN wünscht Ihnen Wolfgang Wagner
EKT Farmsen • Obergeschoß • Telefon 645 09 809

Kaffee von
Schäfer's Privatrösterei

und der Kaffeerösterei Burg

• Grüner Hasenfuß (Grüner Tee) 
• Schlappohr (Rooibostee) 

Über einen Gutschein freut sich 
jeder, denn er ist praktisch und 
persönlich zugleich. Deshalb sind 
die beliebten Center-Gutscheine 
garantiert das passende Geschenk 
zum Osterfest, denn damit kann 
der Beschenkte selbst auswählen, 
was er am liebsten haben möchte. 
So kommt es nicht zu Enttäu-
schungen – und umtauschen 
muss man auch nichts mehr.
Die Gutscheine im Wert von 
10 Euro beziehungsweise 25 
Euro stecken in einem hüb-
schen Umschlag und können 

in allen teilnehmenden Geschäf-
ten des Einkaufstreffpunktes 
Farmsen eingelöst werden. Erhält-
lich sind die Gutscheine jeweils 
montags bis freitags von 9 bis 17 
Uhr im Center-Management, wel-
ches sich in der 6. Etage des 
Ärztehauses am Berner Heerweg 
175 befindet.

Dich mal
Lass

überraschen!

7.000 bunt gefärbte Ostereier
stehen zum Verkauf. 

Bei Arko findet man süße
Leckereien für das Osternest.

Bei Nanu-Nana gibt es zahlreiche Anregungen zum Dekorieren.



Frühlingshafte Angebote in 70 Shops!

      OSTERN
in Farmsen

Große
Ostereier-
Pyramide

7.000 bunte Ostereier
für den guten Zweck

Montag - Samstag bis 20.00 Uhr geöffnet!

Über 1.000
kostenlose
Parkplätze!

18 Ladestationen
für Elektrofahrzeuge!
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Die VHS Ost
im April

Im April startet die Hamburger 
Volkhochschule mit vielen neuen 
Kursen – sowohl online als auch 
vor Ort im VHS-Zentrum Ost in 
Farmsen. Die Online-Kurse fin-
den mit ZOOM (www.zoom.us) 
statt. Der Link zum Kurs wird vor 
Beginn per Mail mitgeteilt. Für 
die Teilnahme werden PC- und 
Internetgrundkenntnisse voraus-
gesetzt. Außerdem werden ein 
Computer mit Internet-Zugang 
und ZOOM-App sowie mit Ka-
mera, Lautsprecher und Mikrofon 
und eine Mail-Adresse benötigt.

Sprachkurse
Für Anfängerinnen und Anfänger 
ohne Vorkenntnisse hat die VHS 
Ost im April folgende Kurse im 
Angebot: 
Englisch, Kurs für ältere Men-
schen – ab 2.4., jeweils Di., 11.15 
bis 12.45 Uhr im VHS-Zentrum 
Ost, Berner Heerweg 183 (14 Ter-
mine, 127 Euro)
Italienisch – ab 2.4., jeweils Di., 
16.15 bis 17.45 Uhr in der 
Ohlendorff’schen Villa, Im Alten 
Dorfe (14 Termine, 166 Euro)
Englisch – ab 3.4., jeweils Mi., 
15 bis 16.30 Uhr, online (14 Ter-
mine, 127 Euro)
Russisch – ab 3.4., jeweils Mi., 
18 bis 19.30 Uhr, im VHS-Zen-
trum Ost, Berner Heerweg 183 
(14 Termine, 127 Euro)
Spanisch – ab 4.4., jeweils Do., 
16.30 bis 18 Uhr im VHS-Zentrum 
Ost, Berner Heerweg 183 (14 Ter-
mine, 127 Euro)
Portugiesisch – ab 8.4., jeweils 
Mo., 19.45 bis 21.15 Uhr im 
Matthias-Claudius-Gymnasium, 
Witthöffstraße 8 (14 Termine, 127 
Euro)
Spanisch für die Reise – ab 12.4., 
jeweils Fr., 16 bis 19.15 Uhr, 
online (3 Termine, 82 Euro)
Englisch, Intensivkurs – ab 13.4., 
jeweils Sa., 10 bis 15.15 Uhr im 
VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-
weg 183 (4 Termine, 148 Euro)
Polnisch für die Reise – ab 19.4., 
jeweils Fr., 18 bis 19.30 Uhr, 
online (6 Termine, 89 Euro)

REGION OSTBerner Heerweg 183 • 22159 Hamburg • Telefon 428 853-0 • Fax 428 853 284 • www.vhs-hamburg.de

Der Ohlsdorfer
Friedhof historisch

Der Ohsldorfer Friedhof ist einer 
der größten weltweit. Seine Ge-
schichte ist ebenso vielfältig, wie 
es die Bestattungen auf ihm bis 
heute sind. Der Historiker Dr. 
Daniel Meis gibt in seinem Onli-
ne-Vortrag einen Ausblick auf die 
vielfältige Geschichte des größten 
Parkfriedhofes der Welt: Wie ent-
wickelte er sich, was ist markant 
an ihm, wieso entwickelte er sich 
ganz anders und dann doch wieder 
ähnlich wie viele andere, kleinere 
Friedhöfe? Termin: 2.4., 18 bis 
19.30 Uhr (8 Euro)

Keramisches Arbeiten
In diesem Kurs erlernen die Teil-
nehmenden verschiedene Aufbau-
techniken und Farbgestaltungen 
von Keramikobjekten. In den ersten 
Stunden werden Modelliertechni-
ken erlernt und Fertigkeiten an 
Rohlingen geübt. Anhand der mo-
dellierten Objekte können ver-
schiedene Glasurtechniken auspro-
biert und die farbliche Gestaltung 
durch Zugabe von Farbpigmenten 
nach freiem Geschmack geübt wer-
den. Die Teilnehmenden sind frei 
in der Modellierung ihres Wunsch-
objektes, in der Entwicklung eige-
ner Formen und in der Gestaltung 
der Oberflächen. Gemeinsam wird 
die Vielfalt der Farben entdeckt. 
Die Freude am Ausprobieren und 
der kreative Austausch sollen in 
diesem Kurs im Vordergrund ste-
hen. Materialkosten werden nach 
Verbrauch erhoben. Das Drehen an 
der Drehscheibe ist nicht Bestand-
teil dieses Kurses. Termine: ab 
4.4., jeweils Do., 13.30 bis 16.30 
Uhr (160 Euro) 

Skizzieren lernen
In diesem Kurs können die Teil-
nehmenden üben, experimentie-
ren und mit lockeren, flotten Li-
nien, schnellen Strichen und 
Schraffuren, Hell-Dunkelwerten 
und Farbe spielen. Es werden 
Landschaften, Architekturmotive 
und Personen skizziert. Folgende 
Materialien werden vorgestellt: 
Stifte, Kohle, Rötel, Kreide, Pin-

• Anfertigung von
Voll- und Wellpappkartonagen

• Versandhülsen
& alles für den Paketversand

• An- und Verkauf
von gebrauchten Kartons

Walddörferstraße 376 b • 22047 Hamburg-Wandsbek
Tel.: 040-66 77 30 • www.kuersten.de

sel, Feder und Wasserfarben. Skiz-
zieren schult den Blick und lohnt 
sich als Vorarbeit für Zeichnungen 
und Bilder. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig. Bitte eigene Skizzen-
materialien, z.B. Bleistifte (B2, 
B4, B6), Farbstifte, Kohle, Kreide 
Pastellkreidestifte, Zeichenpa-
pier, eventuell einen Kittel und 
eigene Fotos oder Vorlagen mit-
bringen. Termin: 7.4., 10 bis 17 
Uhr (41 Euro)

Sanftes Training
für Ältere

Dieser Kurs richtet sich an alle, die 
die Beweglichkeit für den Alltag 
trainieren möchten oder müssen. 
Mit leichtem Aufbau- und Kraft-
training sollen die Ausdauer, das 
Gleichgewicht und die Gehfähig-
keit verbessert und möglichst er-
halten bleiben. Es werden Übungen 
mit Kleingeräten im Intervall, Ent-
spannungsübungen und Atemtech-
niken aus dem Yoga angeboten.
Das Angebot richtet sich an Per-
sonen, die gehfähig oder einge-
schränkt gehfähig sind. Es finden 
Übungen sowohl im Stehen, im 
Sitzen und im Liegen auf der 
Gymnastikmatte statt. Der Kurs-
raum hat einen Gymnastikboden, 
der mit dem Rollstuhl nicht be-
fahren werden darf. Mitzubringen 
sind eine Decke, ein Handtuch, 
ein kleines Kissen und Socken. 
Termin: 8.4., jeweils Mo., 10 bis 
11.30 Uhr (88 Euro)

Langer Abend
der Philosophie

„Die Philosophie des Abendlands 
besteht im Wesentlichen aus Fuß-
noten zu Platon“, heißt es in einem 

berühmten Zitat. In der Tat hat 
Platon (427-347 v. Chr.) in allen 
wesentlichen Gebieten der Philo-
sophie wegweisende Arbeiten ge-
leistet. Ob Erkenntnistheorie, 
Ethik, Logik oder Metaphysik – 
sein Denken setzt sich auf faszi-
nierende Weise mit den berühmten 
großen Fragen auseinander. Man 
kann im Grunde Philosophie nicht 
verstehen, ohne sich mit Platon 
beschäftigt zu haben. In einem 
anregenden Ausflug in die antike 
griechische Philosophie werden 
die Grundzüge von Platons Den-
ken behandelt und erläutert. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Termin: 10.4., 18 bis 21 Uhr (21 
Euro) VHS-Haus Alstertal, Rol-
finckstraße 6a

Computer-Sprechstunde
Hier erhalten die Teilnehmenden 
fachkundige Beratung und Unter-
stützung bei aktuellen Fragen rund 
um ihren Computer, iPhone und/
oder iPad. Der Kurs bietet die 
Möglichkeit, sich bei individuel-
len Fragen von einer erfahrenen 
Kursleitung beraten zu lassen. 
Mitzubringen sind die eigenen 
Geräte inklusive zugehörigem 
Passwort und Netzteil. Termin: 
24.4., 16.30 bis 18 Uhr (25 Euro)

Alle Kurse finden, sofern nicht 
anders angegeben, im VHS-Zen-
trum Ost, Berner Heerweg 183, 
statt. Das Team informiert und 
berät telefonisch unter der Ruf-
nummer 428 853-0 oder per Mail 
unter ost@vhs-hamburg.de. Alle 
genannten Kurse sowie viele wei-
tere gibt es auch unter www.vhs-
hamburg.de.
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Das Bundesseniorenministeri-
um hat am 1. März das neue 
Modellprogramm „AGIL – Al-
tersgerecht, gemeinschaftlich 
und inklusiv leben“ gestartet. 
Gefördert werden bundesweit 
bis zu 15 Investitions- und 
Bauprojekte, die in ihrer Kon-
zeption sowie ihrer Umsetzung 
innovativ und modellhaft für 
bedarfsgerechtes und gemein-
schaftliches Wohnen sind. Be-
werbungen sind noch möglich.
Die meisten Menschen möchten 
auch im sehr hohen Alter, bei 
Krankheit oder Pflegebedürftig-
keit in ihrem vertrauten Wohn-
umfeld bleiben. Damit dieser 
Wunsch gelebt werden kann, 
braucht es eine bedarfsgerechte 
Infrastruktur, die die Menschen 
in ihrem Alltag unterstützt. Mit 
dem Modellprogramm AGIL sol-
len Projekte gefördert werden, 
die zeigen, wie dies gelingen 
kann. Darüber hinaus soll gezeigt 
werden, wie Nachbarschaften 
gestärkt werden und neue Ge-

Modellprogramm „AGIL“ gestartet
meinschaften entstehen können, 
in denen sich Menschen auch 
außerhalb der Familie füreinan-
der einsetzen. Schwerpunkte des 
Programms sind: • Neue Formen 
des gemeinschaftlichen Wohnens 
– „Wohnen Plus“ • Gemeinschaft 
fördern – Orte für Begegnung, 
Teilhabe und lebendige Nach-
barschaften sowie  • Technik und 
Barrierefreiheit im Alltag.
„Wir wollen gerade ältere Men-
schen dabei unterstützen, dass sie 
länger zuhause leben können“, 
erklärt Bundesseniorenministerin 
Lisa Paus (Grüne). „Neue Wohn-
formen, die ein selbstbestimmtes 
Leben fördern, helfen dabei. Ziel 
der von uns geförderten Projekte 
ist es, das Miteinander und den 
Gemeinsinn zu stärken – und so 
auch Einsamkeit vorzubeugen. 
Die Frage, wie wir künftig woh-
nen, betrifft aber alle Generati-
onen. Darum ist dieses Modell-
programm so wichtig. Ich freue 
mich auf viele gute und kreative 
Bewerbungen.“

Die Projekte
Bewerben können sich zum Bei-
spiel Projekte, die ein gemein-
schaftliches Wohnangebot mit 
sogenannten Plus-Bausteinen 
verbinden, also mit Pflege-, Un-
terstützungs- oder Beratungs-
angeboten. Auch Projekte, die 
den nachbarschaftlichen Aus-
tausch, Informationsangebote 
im Quartier und den sozialen 
Zusammenhalt stärken oder das 
selbstbestimmte Wohnen durch 
technische Hilfen oder einen 

mustergültigen Abbau von Bar-
rieren unterstützen, kommen in 
Frage. Nicht zuletzt soll auch die 
Vielfalt des Wohnens gestärkt 
werden. Generell ist dem Pro-
gramm AGIL der schonende und 
nachhaltige Umgang mit Res-
sourcen wichtig, dies betrifft Flä-
chen, Energie und Baumaterial.

Die Bewerbung
Teilnahmeberechtigt am Mo-
dellprogramm AGIL sind Woh-
nungsunternehmen und Genos-
senschaften, freie Initiativen und 
Baugruppen, Vereine, Stiftungen 
und andere gemeinwohlorientier-
te Organisationen. Bewerbungen 
sind bis zum 30. April bei der 
Regiestelle des Programms, der 
Bundesvereinigung FORUM Ge-
meinschaftliches Wohnen e.V., 
möglich, die unter verein.fgw-ev.
de auch einen Bewerbungsvor-
druck bereithält.

Matthias-Claudius-Heim
Alten- und Pflegeheim der Diakoniestiftung Alt-Hamburg

Matthias-Claudius-Heim
Walther-Mahlau-Stieg 8 • 22041 Hamburg

Telefon: 69 69 53-0 • E-Mail: verwaltung@mch.diakoniestiftung.de
www.mch.diakoniestiftung.de

Wir wünschen allen Bewohnern und ihren Angehörigen,
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

sowie allen Geschäftspartnern und Freunden des Hauses
ein schönes Osterfest!

 

 

Häusliche Alten- und
Krankenpflege

Flachsland 10
22083 Hamburg

Telefon (040) 642 40 66

GmbH
Wir suchen ab sofort 

Exam. Pflegepersonal sowie
Haushalts- oder Pflegehilfen

Rufen Sie uns an oder
senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen!

Wir wünschen unseren Patienten ein schönes Osterfest!

Vortrag
Der Pflegestützpunkt Wandsbek 
berät und unterstützt hilfe- und 
pflegebedürftige Menschen so-
wie deren Angehörige kostenfrei 
und vertraulich zu allen Fragen 
rund um das Thema Pflege. Die 
Beratung erfolgt unabhängig von 
der Kassenzugehörigkeit oder 
dem Bezug von Sozialleistungen.
Interessierte können sich auch 
vorsorglich an den Pflegestütz-
punkt wenden und von den Bera-
tungs- und Informationsangebo-
ten Gebrauch machen.
Vor diesem Hintergrund bietet 
der Pflegestützpunkt Wandsbek 
am 10. April einen Vortrag zu 
den Themen Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung und Pa-

tientenverfügung an, der um 11 
Uhr in den Räumlichkeiten an der 
Wandsbeker Allee 61 (1. Stock), 
stattfindet. Referieren wird Anja 
Caspari vom ZukunftsWerkstatt 
Generationen e.V., Betreuungs-
verein Wandsbek und Hamburg 
Mitte. Die Teilnahme ist frei, um 
Anmeldung unter Telefon 42899 
1070 oder per E-Mail unter pfle-
gestuetzpunkt@wandsbek.ham-
burg.de wird gebeten.
Weitere Infos gibt es unter www.
hamburg.de/wandsbek/pflege-
stuetzpunkt/. Terminvereinbarun-
gen für persönliche Beratungsge-
spräche sind jederzeit unter der 
oben genannten Telefonnummer 
oder E-Mail-Adresse möglich.

Wohlfühlmorgen
Bereits zum 28. Mal öffnet am 6. 
April der Wohlfühlmorgen von 
10 bis 13 Uhr seine Pforten in 
der Sankt-Ansgar-Schule, Bür-
gerweide 33. Den Gästen stehen 
einen Vormittag lang kostenlose 
Angebote, wie ein reichhaltiges 
Frühstück, Sozial- und Rechtsbe-
ratung, ein Friseurbesuch, Mas-
sage, Maniküre, Pediküre, eine 
Brillensprechstunde und ärztliche 
sowie tierärztliche Versorgung 
zur Verfügung. Für musikalische 
Begleitung sorgt das Hamburger 

Trio „TubaTonk“. Rund 150 Eh-
renamtliche, darunter zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler, er-
möglichen den Besuchern einen 
unbeschwerten, sorgenfreien Tag 
mit Wellness-Faktor.
Der Hamburger Wohlfühlmor-
gen, der von den Maltesern, der 
Caritas, dem Sozialdienst Katho-
lischer Frauen, der Alimaus und 
der St. Ansgar Schule zweimal im 
Jahr veranstaltet wird, gilt als Zei-
chen der Solidarität für arme und 
bedürftige Menschen in der Stadt.
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Reparatur-Schnelldienst
sämtlicher Glasarbeiten

Glas - soviel Sie mögen
Beratung - soviel Sie brauchen

(040) 6418182
(040) 6958182

Haldesdorfer Str. 143 • 22179 Hamburg

HANDWERKER  
EMPFEHLEN SICH 
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NABU-Vogelführungen starten in die Saison

GLASARBEITEN

Mobile
Problemstoffsammlung 
Die nächsten mobilen Problemstoff-
sammlungen der Stadtreinigung Ham-
burg finden wie folgt statt: • am Don-
nerstag, dem 28. März, von 11 bis 12.30 
Uhr in der Maxstraße/Eilbektal • am 
Montag, dem 15. April, von 16.30 bis 18 
Uhr Bei den Höfen 7a-e und • am Don-
nerstag, dem 2. Mai, von 14.30 bis 16 
Uhr in der Helbingstraße 63/Stilbruch. 
Hier werden kostenlos Schad- und Gift-
stoffe sowie kleine Elektrogeräte aus 
privaten Haushalten entgegen genom-
men. Außerdem berät qualifiziertes 
Fachpersonal über die umweltgerechte 
Entsorgung von Problemstoffen.
Als Problemstoffe gelten alle Abfälle, die 
besonders gesundheits- und umweltge-
fährdend sind. Bei Abgabe sollten sie in 
einem geschlossenen Behälter abgefüllt 
und außerdem möglichst genau gekenn-
zeichnet sein.

SANITÄR · HEIZUNGS-TECHNIK

• SANITÄR  
• HEIZUNG • SOLAR  
• BAUKLEMPNEREI

• BEDACHUNG
Hudlemstraße 13 a

22159 Hamburg-Farmsen
Telefon (040) 643 60 64

Fax (040) 645 25 21
E-mail: info@schebitz-sanitaertechnik.de

SANITÄRTECHNIK · GASHEIZUNG
Eckerkoppel 48     22159 Hamburg

WOLFGANG

Tel. 668 57 888 • Fax 668 57 999  
Mobil: 0171 573 22 09

sANITÄRE ANLAGENGARTENGESTALTUNG

JÖRG NEUMANN
Garten- und Landschaftsbau

Jahrespflege • Rasen vertikutieren
Zäune setzen • Plattenarbeiten
Umgestaltung der Müllboxen

Hornissenweg 40a · 22159 HH
Telefon (040) 647  07 86

Fax (040) 647 51 85
www.neumannsgarten.de

Seit

30 Jahren

in Hamburg Jetzt darf wieder
gepflanzt werden!

Amsel, Drossel, Fink oder Star? 
Auf die Frage „Was singt denn 
da?“ gibt der NABU Hamburg 
auf seinen vogelkundlichen 
Frühjahrsspaziergängen seit 
mittlerweile 76 Jahren Ant-
worten. 2024 bieten die Ehren-
amtlichen des NABU insgesamt 
118 Termine an. Von März bis 
Juni können Naturinteressierte 
die heimische Vogelwelt in 30 
unterschiedlichen Hamburger 
Gebieten kennenlernen. 
Malte Siegert, 1. Vorsitzender des 
NABU Hamburg, freut sich auf 
die neue Saison: „Die ‚Was singt 
denn da?‘-Führungen sind eine 
ganz besondere Erfolgsgeschichte 
in Hamburg, die bereits 1948 ihren 
Anfang nahm. Seitdem bringen 
NABU-Ehrenamtliche den Ham-
burgerinnen und Hamburgern un-
sere Vogelwelt näher und sensibi-
lisieren für ihren Schutz. Darauf 
sind wir als Verband enorm stolz 
und freuen uns, die traditionsrei-

che Programmreihe auch im Jahr 
2024 mit großer Begeisterung bei 
allen Beteiligten fortsetzen zu 
können.“

Die Bedeutung
„Beim Kennenlernen der unter-
schiedlichen Arten erfahren die 
Teilnehmenden bei ‚Was singt 
denn da?‘ auch, in welchen Le-
bensräumen sich Vögel wohlfüh-
len und wie wir ihnen helfen 
können – etwa mit naturnahen 
Gärten oder dem Anbringen von 
Nisthilfen“, unterstreicht NABU-
Vogelschutzexperte Marco Som-
merfeld die Bedeutung der Veran-
staltungsreihe. „So macht eine 
Vogelführung mit dem NABU 
nicht nur Spaß, sondern regt auch 
zu mehr Naturschutz an.“

Die Regeln
Insgesamt bietet der NABU Ham-
burg in diesem Jahr im Rahmen 
von „Was singt denn da?“ von 

März bis Juni insgesamt 118 Ter-
mine in 30 Gebieten an. Die Füh-
rungen sind abwechslungsreich 
und finden in Naturschutzgebieten 
und in Parks sowie auf Friedhöfen 
und in Grünzügen statt. Um An-
meldung wird gebeten. Vorkennt-
nisse bei den Teilnehmenden sind 
nicht erforderlich. Es sollte aber 
an Regenkleidung, festes Schuh-
werk und – wenn vorhanden – ein 
Fernglas gedacht werden. So ge-

rüstet steht der Beobachtung der 
Vogelwelt nichts mehr im Wege. 
Bitte beachten Sie, dass Hunde 
leider zuhause bleiben müssen. 
Eine Übersicht über die Termine 
mit den Links zur Anmeldung gibt 
es online unter www.NABU-
Hamburg.de/WasSingtDennDa. 
Die Führungen sind in der Regel 
kostenlos, Spenden für die Vogel-
schutzprojekte des NABU Ham-
burg sind aber willkommen.

Bei den „Was singt denn da?“-Führungen können Interessierte
von März bis Juni die heimische Vogelwelt

in 30 unterschiedlichen Hamburger Gebieten kennenlernen.

© 
NA

BU
/S

eb
as

tia
n 

He
nn

ig
s



Seite 13Ostern 2024 Rundschau für Leute mit Durchblick

40 Jahre Wettbewerb „Erlebter Frühling“

Entdeckungen auf kreative Art. 
Wir sind gespannt auf eure Ein-
sendungen!“ Die eigenen Entde-
ckungen können die jungen Früh-
lingsforscher/innen in Form von 
Forschungstagebüchern, Colla-
gen, Zeichnungen, Theaterstü-
cken, Filmen oder eigenen Ge-
schichten festhalten und Fotos 
davon als Wettbewerbsbeitrag 
einreichen.

Seid dabei! 
„Im letzten Jahr haben unsere 
,NAJU-Füchseʻ (NAJU-Gruppe 
Duvenstedt) erfolgreich am Wett-
bewerb teilgenommen und die 
Welt der Regenwürmer erforscht. 
Wir freuen uns, wenn auch im 
Jubiläumsjahr zahlreiche Kinder-
gärten, Schulen und Gruppen aus 
dem Hamburger Stadtraum mit-

Die Teilnahme
Alle Kinder bis 13 Jahre können 
als einzelne Frühlingsforscherin 
und einzelner Frühlingsforscher, 
als NAJU-Gruppe, als Schul-
klasse oder Kindergartengruppe 
mitmachen. Einsendeschluss ist 
der 31. Mai 2024. Die besten 
Einsendungen werden gekürt und 
gewinnen einen spannenden Na-
turerlebnistag. Weitere Informa-
tionen und das Teilnahmeformu-
lar gibt es unter www.NAJU.de/
erlebter-frühling.

Bildungsmaterialien
In Aktionsheften und weite-
ren Bildungsmaterialien finden 
Gruppenleitungen sowie Pädago-
ginnen und Pädagogen viele An-
regungen, wie die verschiedenen 
Frühlingsboten und ihr Lebens-
raum spielerisch erforscht wer-
den können. Die Materialien gibt 
es unter www.NABU-Shop.de.

Kinder erforschen Frühlingsboten.

Seit 40 Jahren lädt die NAJU 
(Naturschutzjugend im NABU) 
mit dem Wettbewerb „Erlebter 
Frühling“ Kinder dazu ein, die 
Natur vor ihrer Haustür zu ent-
decken. Alljährlich beteiligen 
sich begeisterte Naturforscher/
innen aus ganz Deutschland. Mit 
kreativen Projekten erkunden 
sie Frühlingsboten vor ihrer 
Haustür und engagieren sich mit 
Ausstellungen sowie politischen 
Aktionen für Natur- und Um-
weltschutz. 
Im Jubiläumsjahr ruft die NAJU 
alle Kinder dazu auf, die vielfäl-
tigen Beziehungen zwischen den 
Tieren und Pflanzen sowie die 
Veränderungen und Kreisläufe in 
der Natur zu erforschen. Welche 
Lebewesen brauchen einander und 
kooperieren? Wer hat wen zum 
Fressen gern? Und wie stehen wir 
Menschen in Beziehung mit all 
diesen Tieren, Pflanzen und Pil-
zen? Wie nehmen wir Einfluss auf 
ihre Lebensräume? André Gatzke, 
KiKA-Moderator und Schirmherr 
des „Erlebten Frühlings“ fordert 
alle Kinder auf: „Geht auf Entde-
ckungstour auf der Wiese, im 
Wald, im Stadtpark oder am näch-
sten Gewässer und lasst euch von 
den großen und kleinen Wundern 
und Geheimissen da draußen be-
geistern! Berichtet uns von euren 

machen und durch ihre Begeiste-
rung noch mehr Menschen über 
Natur- und Umweltschutz infor-
mieren. Besonders der Jenisch-
park, der Meyers Park und der 
Volkspark Stadtpark sowie das 
Niendorfer Gehege eignen sich 
für die Hamburger Frühlingsfor-
scherinnen und -forscher“, sagt 
Laura Abels, Jugendbildungsrefe-
rentin der NAJU Hamburg.
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Verschiebung der

ABFUHRTERMINE
zu Karfreitag, Ostern, Tag der Arbeit, 
Himmelfahrt und Pfingsten 2023 

Abfuhr am Sa. 23.03.

... verschoben aufIhr Termin ...

Abfuhr am Mo. 25.03.

Abfuhr am Di. 26.03.

Abfuhr am Mi. 27.03.

Abfuhr am Do. 28.03.

Mo. 25.03.

Di. 26.03.

Mi. 27.03.

Do. 28.03.

Fr. 29.03.

Noch Fragen?

Mo–Fr 7–18 Uhr

ServiceLine,  

Tel. 2576-0

Schwarze Restmüll-, grüne Bio-, 
blaue Papier- und gelbe Hamburger 
Wertstofftonnen und -säcke

Für die anschließenden Abfuhrtermine 
in den Wochen ab Ostermontag, Tag der 
Arbeit, Himmelfahrt und Pfingsten gilt: 
Wir kommen einen Tag später als üblich.

Repair-Café
Wer zu Hause noch kaputte oder 
beschädigte Haushalts-, Multi-
mediageräte oder Kleidungsstü-
cke herumliegen hat, sollte sich 
diesen Termin vormerken: Am 6. 
April geht im Treffpunkt Ham-
burg Ost-Mahlhaus (Mahlhaus 1 
d-e) des Sozialkontors wieder das 
Repair-Café an den Start. In der 
Zeit von 13 bis 16 Uhr reparieren 
erfahrene Elektriker kostenlos 
Radios, Lampen & Co.. Zusätz-
lich gibt es „Repair-Stationen“, 
an denen mittels einfacher Näh-
arbeiten Kleidung repariert wer-
den kann. Die Wahrscheinlich-
keit, dass die Reparatur gelingt, 
ist groß, denn die Fachleute wis-
sen fast immer eine Lösung.
Die Organisatorinnen und Orga-

nisatoren bitten um Anmeldung 
per Telefon unter der Nummer 64 
42 67-22 oder per Mail an treff-
punkt-mahlhaus@sozialkontor.
de. Die Teilnahme ist kostenlos 
und auch ohne Anmeldung mög-
lich. Allerdings kann es dann zu 
längeren Wartezeiten kommen.

NäherInnen helfen, Kleidung
wieder in Ordnung zu bringen.
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kommen und Fragen zu stellen, 
Bewerbungsunterlagen zu über-
geben und Vorstellungsgespräche 
zu vereinbaren sowie Praktikums-
plätze zu bekommen.
Die Messe bietet damit ein her-
vorragendes Forum für das Zu-
sammentreffen von Interessenten 
und Anbietern für Ausbildungs-
plätze im medizinischen Bereich. 
Sie findet am 17. April im Veran-
staltungszentrum meerBIZ der 
Agentur für Arbeit Hamburg, 
Kurt-Schumacher-Allee 16, statt. 
Der Eintritt ist frei.

Du hast Spaß an der Arbeit mit 
Menschen und Interesse an me-
dizinischen Themen? Dann fin-
de Deinen Ausbildungsplatz 
ganz einfach auf der Messe für 
Gesundheits- und Pflegeberufe. 
Auf der Ausbildungsmesse für 
Gesundheits- und Pflegeberufe hat 
man in der Zeit von 15.30 bis 
17.30 Uhr die Möglichkeit, bis zu 
30 Praxen, Pflegeeinrichtungen 
und Kliniken, die zum 1. August 
2024 oder später Auszubildende 
suchen, kennenzulernen, mit die-
sen persönlich ins Gespräch zu 

Diagnose Ausbildung!
Gesundheits- und Pflegemesse

Am 13. Apil veranstaltet die 
Agentur für Arbeit Hamburg 
erneut „karriere:dual“ – Die 
Messe für duale Studiengänge“. 
Hier werden sich den interes-
sierten Oberstufenschülern und 
Abiturienten insgesamt rund 50 
Ausbildungsbetriebe und duale 
Hochschulen präsentieren.
Praktisch lernen und studieren –
wenn man beides möchte, dann ist 
das duale Studium der richtige 
Weg. Egal, ob man sich für Wirt-
schaft, Technik oder Soziales in-
teressiert: Neben theoretischem 
Wissen ewirbt man von Anfang an 
gleichzeitig auch berufliche Erfah-
rungen. Wie das funktioniert, zeigt 
die Messe „karriere:dual“, bei der 
man einen Überblick zu dualen 
Studiengängen in der Region Ham-
burg und Norddeutschland erhält 
sowie zugleich Kontakte für kon-
krete Bewerbungen bei Ausbil-
dungsbetrieben knüpfen kann.

Das wird geboten
Zu den Ausstellern zählen Unter-
nehmen wie Airbus, Blohm & 
Voss, die Bauer Media Group, die 
Hamburger Sparkasse, die IT.UV 
Software GmbH, die Jungheinrich 
AG, die Philips GmbH, die Strom-
netz Hamburg GmbH und das 
Universitätsklinikum Eppendorf, 

Duale Studiengänge sind beliebt

aber auch die Steuerverwaltung, 
die Polizei und der Zoll sind dabei. 
Auf Seiten der Hochschulen sind 
unter anderem die Hamburg 
School of Business Administrati-
on, die Berufliche Hochschule 
Hamburg, die Duale Hochschule 
Schleswig-Holstein, die Hoch-
schule 21 und die Technische 
Universität Hamburg vertreten. 
Außerdem gibt es Informationen 
zu Studiengängen und Auswahl-
verfahren sowie eine Studienbe-
ratung. Und wer seine Bewer-
bungsunterlagen mitbringt, kann 
diese vor Ort prüfen lassen.
Abgerundet wird die Messe mit 
einem Programm an Vorträgen, die 
wie folgt stattfinden: • Dual stu-
dieren (10.15. bis 10.45 Uhr + 
12.30 bis 13 Uhr) • Bewerben – aber 

wie? (11 bis 11.30 Uhr + 14 bis 
14.30 Uhr) • Wie punkte ich beim 
Vorstellungsgespäch? (11.45 bis 
12.15 Uhr + 13.15 bis 13.45 Uhr).

Die Chancen
„Wir erwarten wieder zahlreiche 
Interessenten aus der Metropolre-
gion Hamburg“, sagt Sönke Fock, 
Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit Ham-
burg. Die Besucher erhalten na-
türlich die Chance, direkt mit den 
Unternehmen zu sprechen und 
ihre Bewerbungsunterlagen abzu-
geben. Die Messe bietet damit ein 

hervorragendes Forum für das 
Zusammentreffen von Abiturien-
ten und Hamburger Unternehmen. 
Auch Schülerinnen und Schüler, 
die erst im nächsten Jahr die Schu-
le verlassen, sollten diesen Termin 
wahrnehmen.
„Nehmt etwas Zeit mit und nutzt 
dieses umfangreiche Angebot“, 
wirbt Sönke Fock für diese ein-
zigartige Messe. Sie findet am 13. 
April von 10 bis 15 Uhr in der 
Kurt-Schumacher-Allee 16 statt. 
Der Eintritt ist frei. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.ar-
beitsagentur.de.

Duale Studiengänge
verknüpfen Theorie und Praxis.
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SPD und Grüne stärken die Ver-
kehrssicherheit in Wandsbek 
und sorgen für die Aufstellung 
von fünf weiteren Dialog-Dis-
plays in den Regionalbereichen.
Bereits 2019 wurden fünf solcher 
Displays installiert und wegen der 
guten Erfahrungen mit diesen Ge-
räten sollen jetzt in den Regional-
bereichen zusätzliche Geräte auf-
gestellt werden. Dafür stellt die 
Bezirksversammlung die nötigen 
Mittel bereit. Über die Standorte 
entscheiden die Regionalbereiche 
anhand einer Liste von möglichen 
Stellplätzen, die die örtlichen Po-
lizeidienststellen erstellt haben.
„Besonders häufig fragen uns 
Wandsbekerinnen und Wandsbe-
ker nach Möglichkeiten zur Re-
duzierung der gefahrenen Ge-
schwindigkeit, weil es insbeson-
dere in Wohngebieten mit Tempo-
30-Zonen zu Geschwindigkeits-
übertretungen kommt“, erklärt 
Patrick Martens, Fachsprecher 

Mobilität der Wandsbeker SPD-
Fraktion. „Deswegen sorgen wir 
mit zusätzlichen Mitteln dafür, 
dass in jedem Regionalbereich ein 
weiteres Display aufgestellt wird, 
das auf zu hohe Geschwindigkeit 
hinweist und so zu mehr Verkehrs-
sicherheit beiträgt.“ Julia Chian-
done, Grüne Fraktion Wandsbek, 
ergänzt: „Die Themen, die in den 
Sitzungen der Wandsbeker Regio-
nalausschüsse regelmäßig auf-
kommen, sind vielfältig. Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen 
und Rücksichtnahme gehören zu 
häufig wiederkehrenden Anlie-
gen. Die Erhöhung der Anzahl von 
Dialog-Displays ist eine positive 
Maßnahme, um Autofahrer/innen 
ein direktes visuelles Feedback zu 
ihrer Geschwindigkeit zu geben 
und sie freundlich dazu zu ermu-
tigen, das Tempolimit einzuhalten 
sowie Rücksicht auf andere Ver-
kehrsteilnehmer/innen zu neh-
men. Bei einem ,Smileyʻ auf dem 

Display kommt man mit einem 
Lächeln durch den Tag.“
Mit der ersten Offensive hat die 
Bezirksversammlung Wandsbek 
im Jahr 2019 die finanziellen Mit-

Fünf weitere Dialog-Displays
sollen aufgestellt werden.

Straßensperrung
Seit Mitte Februar führt der Lan-
desbetrieb Straßen, Brücken und 
Gewässser (LSBG) Arbeiten zur 
grundlegenden Sanierung der 
Straßenbrücke in der Kedenburg-
straße durch, die über die Wandse 
verläuft. Deshalb ist die Keden-
burgstraße im Bereich der Brücke 
vollständig gesperrt. Für den Au-
toverkehr in Richtung Norden 
wurde die Straße Bei der Hopfen-
karre als Umleitung ausgeschil-
dert. In Richtung Süden veläuft 
die Umleitung über die Holzmüh-
lenstraße. Der Fuß- und Radver-
kehr wird von der Ahrensburger 
Straße durch den Eichtalpark, 
entlang des Wandse-Wanderwe-
ges und zurück zur Kedenburg-
straße umgeleitet.    

Was wird gebaut?
Die Brücke, die im Jahr 1908 
erbaut wurde, ist stark beschädigt 
und wird deshalb abgerissen. Die 
komplette Brücke wird ersetzt und 
als sogenannter Ein-Feld-Rahmen 
konstruiert. Das bedeutet, dass sie 
aus einem einzigen Abschnitt be-

steht – ohne Zwischenstützen oder 
Pfeiler in der Mitte. Diese Bau-
weise verteilt die Belastungen 
effizient und ermöglicht eine kla-
re Durchfahrt unter der Brücke. 
Der Überbau besteht aus Stahlbe-
tonplatten mit Auslegern, während 
die Geländer gemäß aktuellen 
Standards erneuert werden. Die 
neue Brücke wird als Stahlbeton-
konstruktion ausgeführt mit einem 
optisch ähnlichen Erscheinungs-
bild wie zuvor.

Bitte um Verständnis
Bei der Baumaßnahme, die vor-
aussichtlich bis Ende Juni 2025 
andauern wird, lassen sich Ein-
schränkungen für Anlieger/innen 
sowie für Wegenutzer/innen leider 
nicht vermeiden. Der LSBG und 
die bauausführende Firma werden 
alles daran setzen, einen möglichst 
reibungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten. Aktuelle Informationen zu 
dieser Baumaßnahme gibt es im 
Internet unter https://lsgb.ham-
burg.de/downloads/anliegerin-
formationen. 

Vortrag
Unter dem Motto „Die Zukunft 
Ihres Gartens beginnt heute“, lädt 
die Bücherhalle Wandsbek am 4. 
April zu einem Vortrag ein. Refe-
rent ist Helge Masch, seit 43 Jah-
ren Gärtner aus Leidenschaft und 
Leiter des Botanischen Sonder-
gartens Wandsbek in der Walddör-
ferstraße. Seiner Meinung nach 
brauchen wir einen neuen Blick 
auf den Garten und die Pflanzen-
welt vor unserer Haustür. „Wenn 
wir aufhören, die Gartenpflege an 
den Erwartungen anderer und nach 
den Ideen in alten Gartenbüchern 
auszurichten, dann kann diese im 
Handumdrehen erledigt sein. Und 

dass trotz der schwieriger werden-
der Bedingungen durch den Kli-
mawandel“, erklärt Masch. Er 
weist darauf hin, dass es bei diesem 
Vortrag nicht um die individuelle 
Gartengestaltung bei den Teilneh-
menden vor Ort, sondern vielmehr 
um die Grundlagen des Gärtnerns 
geht. „Die Anpassung an Ihre in-
dividuellen Bedürfnisse ist dann 
Ihre Hausaufgabe.“
Die Veranstaltung findet um 18 
Uhr  in der Wandsbeker Allee 64 
statt. Die Teilnahme ist frei. Um 
Anmeldung unter Telefon 68 63 
32 oder per Mail unter wandsbek@
buecherhallen.de wird gebeten.

Langsam, Danke!
Mehr Dialog-Displays für die Wandsbeker Regionalbereiche

Auf zum „Girls‘Day“
Juliane Timmermann, Cem 
Berk und Uwe Lohmann  (SPD-
Bürgerschaftsabgeordnete für 
Wandsbek, Eilbek, Jenfeld, Mari-
enthal und Tonndorf) laden Schü-
lerinnen ab 14 Jahren herzlich 
ein, am 25. April am Girls‘Day 
teilzunehmen. Der bundesweite 
Aktionstag gibt den Mädchen die 
Möglichkeit, Einblicke in Berufe 
zu erhalten, in denen Frauen bis-
lang unterrepräsentiert sind und 
unterstützt sie bei der Berufsori-
entierung. Das Programm beginnt 
mit einem Treffen im SPD-Kreis-
büro Wandsbek, Wandsbeker 
Zollstraße 15. In einem Gespräch 

mit den Abgeordneten erfahren 
die Mädchen alles über die Tätig-
keiten und den Arbeitsalltag der 
Politiker/in. Im Anschluss geht es 
in die Hamburger Innenstadt, wo 
nach dem gemeinsamen Mittag-
essen ein Besuch im Hamburger 
Rathaus ansteht. Bei einer Rallye 
können die Mädchen den Sitz des 
Landesparlaments näher kennen-
lernen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Interessierte Mädchen können 
sich mit einem kurzem Motiva-
tionsschreiben per Mail an leni-
melzer@juliane-timmermann.de 
bewerben. 

tel zur Anschaffung von fünf 
Dialog-Displays bereitgestellt, 
jeweils eins pro Regionalbereich. 
Bis dahin gab es im gesamten 
Bezirk Wandsbek erst zwei fest 
installierte Dialog-Displays, die 
den Verkehrsteilnehmerinnen und 
-teilnehmern per digitaler Anzeige 
signalisieren, ob sie mit zulässiger 
Geschwindigkeit oder zu schnell 
unterwegs sind. Die Investitions-
kosten für ein Dialog-Display, 
inklusive Montage an einer vor-
handenen Stromversorgung 
(Lichtmast oder ähnliches), belau-
fen sich auf ca. 8.000 Euro. Die 
Betriebskosten pro Kalenderjahr 
und Dialog-Display werden mit 
1.500 Euro veranschlagt.



Machen Sie 2024 
zu Ihrem Glücksjahr!
Mit dem Haspa LotterieSparen 
geben Sie Ihrem Glück eine Chance.

Meine Bank heißt Haspa.

Hier geht’s zum Glück:
haspa.de/glueck

Sparen und Gewinnchance 

auf bis zu 30.000 €!
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